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Buchbesprechung.
Eidgenössische Tierseuchengesetzgebung im Wandel

der letzten 25 Jahre.

Bei Anlaß der letzten Sitzung der Kantonstierärzte am 5.
Februar 1946 in Bern legte uns Herr Professor Dr. Flückiger, Direktor
des Eidg. Veterinäramtes, die obige, von ihm verfaßte Schrift auf
den Tisch.

Im Geleitwort macht der Verfasser darauf aufmerksam, daß die
Vollziehungsverordnung zum Bundesgesetz, betreffend die Bekämpfung

der Tierseuchen, seit dem 1. Januar 1921, also heute ein Viertel-
Jahrhundert, in Kraft besteht. Es handelt sich somit um eine
Jubiläums-Schrift, in welcher der Chef des Eidg. Veterinäramtes Rückblicke

wirft auf die eidgenössischen Gesetze und Verordnungen und
deren Auswirkungen, und Ausblicke hält, über die zukünftigen
Bedürfnisse zu Abänderungen oder Ergänzungen.

Die Schrift verfolgt den Zweck, namentlich den amtlichen
Tierärzten und allen Tierärzten in amtlichen Funktionen Wissenswertes
zu bieten, aber auch landwirtschaftliche Kreise finden in dieser
Arbeit viel Interessantes und Aufschlußreiches. — Sodann vermittelt
die Broschüre uns Kantonstierärzten Erinnerungen und Erfahrungen
gemeinsamer Tätigkeit im Dienste der Seuchenbekämpfung. Sie
veranlaßt uns in objektiver Weise Erfolge und Mißerfolge während
dieser langen Zeitspanne gegeneinander abzuwägen und zu überlegen,
was in Zukunft geschehen kann.

Der Autor schließt seine Arbeit mit dem Wunsche, daß das
Vertrauen und das Ansehen, das die schweizerische Tierseuchengesetzgebung

und deren Handhabung heute überall und namentlich auch
im Auslande genießt, für immer erhalten bleibe. Wir alle schließen uns
diesem Wunsche an.

Auf der ersten Seite des Bilderteiles der Jubiläumsschrift finden
wir das Bild unseres verehrten, verstorbenen Chefs, Herrn
Professor Dr. Moritz Bürgi, der von 1910 bis 1932 die Direktion des

Eidg. Veterinäramtes innehatte. — Herr Professor Dr. Flückiger
nimmt für sich und seine Mitarbeiter Dr. Paul Käppeli, Dr. G. Moos-
brugger und Dr. J. Siegrist in bescheidener Weise die letzte Bildseite
in Anspruch.

In diesen 25 Jahren amteten 61 Kantonstierärzte, die alle im Bilde
festgehalten sind. 23 von ihnen sind gestorben. Wir bewahren ihnen
allen das beste Andenken bis zu jener Zeit, wo auch wir unser Plätzlein,

auf das uns die Heimat gestellt hat, leer lassen.
Die Schrift rollt an uns Alten wie ein guter Film mit scharfgezeichneten

Bildern, die Zeitspanne eines Vierteljahrhunderts umfassend,
vorüber. Junge Kollegen können die Arbeit als ein nützliches
Kompendium benutzen. Aber auch Landwirte und Viehversicherungen
finden manch Aufschlußreiches und Belehrendes.

Die Broschüre ist durch die Eidg. Druckschriften- und Materialzentrale

in Bern zum Preise von Fr. 3.— zu beziehen. Strub.
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Hommage.

Nous apprenons aveo grand plaisir que Monsieur le Professeur
Dr. Flückiger, vient d'etre nomme membre correspondant de
l'Acadömie de medecine de France. Cet honneur est d'autant plus
meritoire que c'est le premier veterinaire en Suisse qui soit l'objet
d'une telle distinction. Rappeions que M. le Professeur Flückiger
avait döjü ete designö comme membre correspondant de 1'Academic
veterinaire de France en 1938. La redaction tient done k lui exprimef
ses plus vives felicitations.

Universität Bern.

Die Erziehungsdirektion des Kantons Bern hat Herrn Dr. phil.
Hans Kreis, Bakteriologe am Eidg. Gesundheitsamt in Bern,
zum Privatdozenten ernannt mit der Ermächtigung zum Abhalten
von Vorlesungen an der veterinär-medizinischen Fakultät über
tierische Parasitologie.

Eidgenössische tierärztliche Fachprüfungen.

In Bern bestanden diesen Frühling das eidgenössische tierärztliche
Staatsexamen:
Großenbacher, Hans Rudolf, von Affoltern i. E., in Burgdorf, geb. 1920;
Marthaler, Ernst, von Bümpliz, in Zollikofen, geb. 1918;
Meier, Otto, von Roggwil (Bern), in Reute (Appenzell), geb. 1920;
Probst, Friedrich, von und in Ins, geb. 1919.

Totentafel.

Am 20. Februar 1946 ist Kantonstierarzt Dr. Josef Blunschy
in Einsiedeln (Schwyz) an den Folgen eines Hirnschlages im 66.
Lebensjahr gestorben.

Schweiz. Vereinigung fUr Tierzucht.

Am 30. März veranstaltet die Schweiz. Vereinigung für Tierzucht eine
Ziegenzuchttagung in Thun (Hotel Simmentalerhof). Am Vormittag werden
in Referaten von H. Herzog, Schweiz. Kleinviehzuchtinspektor, und Prof.
Dr. G. Schmid vom vet.-bakteriologischen Institut der Universität Bern
Probleme der schweizerischen Ziegenzucht und von Ziegenkrankheiten
(Wurmkrahkheiten) behandelt. Am Nachmittag findet in den
Militärstallungen eine Ausstellung von rund 60 typischen männlichen und
weiblichen Vertretern sämtlicher schweizerischer Ziegenrassen statt, die durch
versierte Fachreferenten den Besuchern vordemonstriert werden. In
Verbindung mit dieser Ziegenzuchttagung hält die Schweiz. Vereinigung für
Tierzucht ihre vierte Generalversammlung ab. Die Ziegenausstellung bleibt
bis Sonntag, abends, geöffnet, um den Delegierten an der Generalversammlung

des Schweiz. Ziegenzuchtverbandes vom 31. März Gelegenheit
zur Besichtigung dieser Ausstellung zu geben.
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